
 
 

    

  

 

  
 Nachhaltigkeit@Commerzbank | Ausgabe 21 | Dezember 2019 

 

Verantwortungsvolle Bankgeschäfte 
 

Newsletter zur unternehmerischen Verantwortung 

  
 

 

  

  
 Sehr geehrte Damen und Herren,  

  
das Geschäftsmodell der Commerzbank lebt von der gesellschaftlichen Akzeptanz. Unsere 
Stakeholder erwarten von uns einen verantwortungsvollen Umgang mit kritischen Themen. 
Dieser Verantwortung stellen wir uns seit vielen Jahren. Die Commerzbank hat frühzeitig eine 
restriktive Waffenrichtlinie formuliert, ein Verbot von spekulativen Handelsgeschäften mit 
Lebensmitteln ausgesprochen und legale, aber gesellschaftlich nicht mehr akzeptierte 
Steuergeschäfte ausgeschlossen. Wir achten sehr genau auf die Auswirkungen unserer 
Geschäftstätigkeit auf Umwelt und Gesellschaft und haben verbindliche Regelungen dafür 
definiert. Und dabei wollen wir es nicht belassen: Mit der im September 2019 veröffentlichten 
Strategie „Commerzbank 5.0: Digital, persönlich und verantwortungsvoll“ verankert die Bank 
unternehmerische Verantwortung künftig noch stärker im Geschäftsmodell. 
  
Um das in der neuen Strategie formulierte Versprechen von verantwortungsvollem Banking zu 
untermauern, hat sich die Commerzbank als einer der Erstunterzeichner zu den Principles for 
Responsible Banking (PRB) der Vereinten Nationen bekannt. Deren sechs Prinzipien 
unterstützen die Ziele des Pariser Klimaabkommens und der Sustainable Development Goals 
der Vereinten Nationen. Banken verpflichten sich damit, ihre Produkte, Dienstleistungen und 
Beziehungen zu Kunden und anderen Stakeholdern für einen grundlegenden Wandel in 
unseren Volkswirtschaften und Lebensweisen einzusetzen. Veränderungen, die notwendig 
sind, um gemeinsamen Wohlstand für heutige und künftige Generationen zu erreichen. Für 
Martin Zielke, Vorstandsvorsitzender der Commerzbank, sind die PRB ein wichtiger Schritt für 
eine nachhaltige Entwicklung: „Nachhaltiges Handeln und Klimaschutz sind entscheidende 
Faktoren für unsere Zukunft. Unabhängig von seiner Position muss sich jeder fragen, welche 
Konsequenzen seine Entscheidungen auf andere haben - jetzt und in Zukunft. Nichts zu tun ist 
keine Option. Die neuen Prinzipien für verantwortungsvolles Banking bieten klare Leitlinien, mit 
denen wir gemeinsam mit unseren Kunden und Stakeholdern Nachhaltigkeit fördern können. 
Als Bank können wir die Transformation der Realwirtschaft in Richtung Nachhaltigkeit 
unterstützen, und genau das verlangen die PRB.“ ► mehr  

 

  

  

http://portal.commerzbank.de/NewsStatistic/d.html?i1002q000e0l000000000c0000000000000000gi2cupi9758


 

 Nachhaltigkeitsinformationen in Aktienvoten für institutionelle 
Investoren 
 

 

 

 

Seit November 2019 publiziert die Commerzbank in ihren Aktienvoten 
Nachhaltigkeitsbewertungen, die in Zusammenarbeit mit dem Datenanalyseunternehmen 
Arabesque S-Ray erstellt werden. Damit erhalten institutionelle Investoren, die ihr 
Aktienresearch von der Commerzbank beziehen, zusätzlich zu den von der Bank 
bereitgestellten fundamentalen Aktienvoten die quantitativen Nachhaltigkeitskennziffern von 
Arabesque S-Ray. Das Datenanalyseunternehmen bewertet Unternehmen in Bezug auf die 
Erfüllung der Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen und erstellt einen Score 
zu wesentlichen Umwelt-, Sozial- und Governance-Themen (Environment, Social, 
Governance – ESG). Diese Informationen werden zusätzlich zu den fundamentalen 
Aktienvoten der Commerzbank veröffentlicht. ► mehr 

  
 

Grüne Baufinanzierung: Zinsrabatt fördert energieeffiziente 
Immobilien 
 

 

 

 

Damit sich Investitionen in mehr Energieeffizienz noch schneller rechnen, bietet die 
Commerzbank vergünstigte Finanzierungskonditionen für den Bau oder Erwerb von 
Immobilien mit geringem Energieverbrauch. Die „Grüne Baufinanzierung“ gewährt einen 
Zinsrabatt für eigen- oder fremdgenutzte Gebäude, deren Endenergiebedarf unter 75 kWh 
pro Quadratmeter Nutzfläche liegt. Voraussetzung ist ein gültiger Energieausweis, der den 
Energiebedarf bestätigt. ► mehr 

  
 

Commerzbank unterzeichnet "Green Investment Principles" für 
die neue Seidenstraße 
 

 

 

 

Bei einer Pressekonferenz in Shanghai hat die Commerzbank im November die 
Unterzeichnung der „Green Investment Principles (GIP) for the Belt and Road Initiative“ 
bekannt gegeben. Ziel der GIP ist es, Projekte in Ländern entlang der neuen Seidenstraße 
möglichst emissionsarm und nachhaltig zu entwickeln. Diese Länder stehen für etwa 40% 
der weltweiten Landfläche und verursachen 55% der globalen CO2-Emissionen. ► mehr 

  
 

Beim Klimaschutz mit gutem Beispiel vorangehen 
 

 

 

 

Mit dem Strategieprogramm Commerzbank 5.0 hat die Bank angekündigt, Fragen der 
Nachhaltigkeit noch offensiver zu verfolgen. Ein Aspekt dabei ist die Klimawirkung des 
Bankbetriebs, also die Betriebsökologie. Deshalb hat der Vorstand ein Maßnahmenpaket zur 
Mobilität beschlossen, mit dem die Bank künftig weitere rund 900 Tonnen CO2 pro Jahr 
einsparen wird. Geplant sind ein Mobilitätszuschuss für den ÖPNV, mehr Anreiz für 
emissionsarmes Fahren durch Anpassung der Bankwagenrichtlinie, ein restriktiverer 
Umgang mit Kurzstreckenflügen und weitere Energieeffizienzmaßnahmen bei den Gebäuden 
der Bank. ► mehr 

  
 

Eine halbe Million Quadratmeter Wald aufgeforstet 
 

 

 

 

Seit einem Jahr läuft die Aktion "Papierlos glücklich!" für ein Ressourcen schonendes 
Banking und mehr Wald in Deutschland: Für jedes neue elektronische Postfach forstet die 
Commerzbank in Kooperation mit dem gemeinnützigen Bergwaldprojekt e.V. einen 
Quadratmeter Wald in Deutschland auf - bis jetzt mehr als eine halbe Million. Aufgrund des 
großen Erfolges wurde die Aktion bis Ende 2019 verlängert. ► mehr 

http://portal.commerzbank.de/NewsStatistic/d.html?i1002q000e0nq00000000c0000000000000000gi2lhkq9758
http://portal.commerzbank.de/NewsStatistic/d.html?i1002q000e0ny00000000c0000000000000000gi20ksy9758
http://portal.commerzbank.de/NewsStatistic/d.html?i1002q000e0o000000000c0000000000000000gi2kciy9758
http://portal.commerzbank.de/NewsStatistic/d.html?i1002q000e0oi00000000c0000000000000000gi2bpqq9758
http://portal.commerzbank.de/NewsStatistic/d.html?i1002q000e0oq00000000c0000000000000000gi2mvi09758


  
 

Verleihung Deutscher Lesepreis 
 

 

 

 

Der Deutsche Lesepreis ist eine gemeinsame Initiative von Stiftung Lesen und der 
Commerzbank-Stiftung unter der Schirmherrschaft von Prof. Monika Grütters, 
Staatsministerin für Kultur und Medien. Die diesjährige Auszeichnung, die mit insgesamt 
25.000 Euro dotiert ist, wurde bei einer Festveranstaltung in Berlin an 16 Personen und 
Einrichtungen verliehen, die sich nachhaltig für Leseförderung einsetzen. Monika Grütters 
lobte die innovativen Projekte zur Leseförderung und deren Beitrag zur Lesekompetenz als 
Schlüssel zu Wissen, Bildung und demokratischer Teilhabe. Der Sonderpreis der 
Commerzbank-Stiftung für prominentes Engagement ging in diesem Jahr an Nazan Eckes. 
Bereits seit 2010 ist die Moderatorin Lesebotschafterin der Stiftung Lesen und setzt sich hier 
vor allem für mehr Vorlesezeit in Familien ein. ► mehr 
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